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St. Wolfgang 

Sonntag, 20. September 2026 
25. Sonntag im Jahreskreis 
L.1: Jes 55, 6-9, L.2: Phil 1, 20ad-24. 
27a, Ev.: Mt 20, 1-16a 
7:00 Weggang f. d. Fußwallfahrt 

nach Frauenbründl   
8:30 Pfarrgottesdienst   
10:00 Hl. Messe   

Steinbauer f. + Eltern und Ge-
schwister 

11:00 Hl. Messe   
C. Uschold-Mederer f. + Mutter 

11:00 Hl. Messe in Frauenbründl 
19:00 Hl. Messe   

Lauerer f. + Ehemann Gerhard 
und Familienangehörige 

Montag, 21. September 2026 
 -  Montag der 25. Woche im Jahres-
kreis  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

f. d. Armen Seelen 
19:00 Hl. Messe   

f. + Helmut und Gernot Janka 

Dienstag, 22. September 2026 
 -  HL. EMMERAM  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

für die Armen Seelen 
19:00 Hl. Messe   

zu Ehren des Hl. Josefs 

Mittwoch, 23. September 2026 
 -  Hl. Pius v. Pietrelcina (Padre Pio)  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

C. und M. f. d. Armen Seelen 
19:00 Hl. Messe   

Frauen- und Mütterverein f. + 
Gabriele Brandl 

 

 

 

Donnerstag, 24. September 2026 
 -  Hl. Rupert und hl. Virgil  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)  zum Dank 

und zu Ehren d. hl. Josef 
19:00 Hl. Messe Egner f. + Eltern 

Freitag, 25. September 2026 
 -  Hl. Niklaus von Flüe  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)  Kraiczyk 
 nach Meinung 
19:00 Hl. Messe   

zu Ehren der Gottesmutter 

Samstag, 26. September 2026 
 -  Hl. Kosmas und hl. Damian  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

Haneder f. + Großeltern Anna 
und Sebastian Heyder 

13:00  Taufe 
17:30 Beichtgelegenheit   
18:15 Vorabendmesse   

Dietl f. + Gisela Dietl 
 
Sonntag, 27. September 2026 
26. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Herbstkollekte 
L.1: Ez 18, 25-28, L.2: Phil 2, 1-11 (KF: 
2, 1-5), Ev.: Mt 21, 28-32 
8:30 Pfarrgottesdienst   
10:00 Hl. Messe   

Giovanni Berlingerio f. + Oma 
Rosa Dabicco, + Oma Antonia 
Pesce, + Opa Ottavio Pavone 
und + Opa Giovanni Berlingerio 

11:00 Hl. Messe   
zu Ehren der Gottesmutter 

19:00 Hl. Messe   
Groß f. + Tante Ida 

Montag, 28. September 2026 
 -  Montag der 26. Woche im Jahres-
kreis  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   
 f. d. Armen Seelen 
19:00 Hl. Messe   

f. + Herrn Peter Mißlbeck 
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Dienstag, 29. September 2026 
 -  HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND 
HL. RAFAEL  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

Hl. Messe f. + H. H. Msgr. 
Gerhard Petz 

19:00 Hl. Messe  Kraiczyk 
 Nach Meinung 

Mittwoch, 30. September 2026 
 -  Hl. Hieronymus  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

f. + A. u. F. Spitzer 
17:00 Schüler-Wortgottesdienst   
19:00 Hl. Messe   

f. d. Armen Seelen 

Donnerstag, 1. Oktober 2026 
 -  Hl. Theresia vom Kinde Jesus  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

f. + H. H. Stadtpfarrer Georg 
Lacher 

19:00 Hl. Messe   
Dietl f. + Gisela Dietl 

Freitag, 2. Oktober 2026 
 -  Heilige Schutzengel  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

Fam. Stephan f. + Erwin Ach-
hammer 

18:15 Oktoberrosenkranz   
19:00 Hl. Messe   

Fam. Schmidt f. K. u. W. König-
bauer 

Samstag, 3. Oktober 2026 
 -  Samstag der 26. Woche im Jahres-
kreis  -   
8:00 Hl. Messe (Krypta)   

f. d. Armen Seelen 
14:00  Taufe 
17:30 Beichtgelegenheit   
18:15 Vorabendmesse   

Frauen- und Mütterverein f. + 
Gabriele Brandl 

 
 
 

Das tägliche Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 18:30 Uhr 
Samstag 17:45 Uhr  
 
Eucharistische Anbetung in der The-
resienkapelle: Jeden Freitag nach der 
Abendmesse bis 20:30 Uhr, jeden 1. 
und 3. Freitag im Monat bis 23:30 Uhr. 
In der Krypta: An jedem 1. Sonntag im 
Monat nach der Abendmesse Anbe-
tung mit freien Fürbitten bis ca. 20:45 
Uhr. 
 
Gebetskreis Ruach (Hl. Geist) Diens-
tag nach der Abendmesse. Bei Inte-
resse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an: info@ruach-netzwerk.de 
 
Neokatechumenat 
Wortliturgie Dienstag und Mittwoch um 
20:00 Uhr, Eucharistiefeier Samstag, 
19:30 Uhr, in der Theodor-Storm-
Straße 9, UG. Die Treffen stehen allen 
Interessierten offen. 
 

Bürgerheim 
 
Zu allen Gottesdiensten sind auch 
Gläubige von außen herzlich eingela-
den.  

Freitag, 25. September 2026  
15:00 Hl. Messe   

Freitag, 2. Oktober 2026  
15:00 Hl. Messe   
 

Johannesstift 

Samstag, 26. September 2026  
16:00 Hl. Messe   

Samstag, 3. Oktober 2026  
16:00 Hl. Messe   
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St. Vitus 

Sonntag, 20. September 2026 
9:30 Hl. Messe   

Sonntag, 27. September 2026 
9:30 Hl. Messe   
 

Universitätsklinikum 

Sonntag, 20. September 2026 
9:30 Hl. Messe   
 

Sonntag, 27. September 2026 
9:30 Hl. Messe   
 
An Sonn- und Feiertagen! 
 
Die Messen werden auch auf die  
Zimmer übertragen. 
 

 
Im September wurden in die 
Gemeinschaft der Christen 
durch Taufe aufgenommen 

 
 
 

Adrian Deml 
 

    Logan Brandl 

 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 
 
 

 
 

 
Herr Peter Kleiner 

Bogenstraße, 90 Jahre 
 

Frau Lieselotte Schadn 
Bogenstraße, 87 Jahre 

 
Herr Josef Ficker 

Universitätsstraße, 85 Jahre 
 

Frau Gabriele Schnell 
Fikentscherstraße, 74 Jahre 

 
Frau Rita Bendl 

Gutenbergstraße 18, 80 Jahre 
 

H. H. Pfarrvikar Andreas Reber 
Bischof-Wittm.-Str. 59 Jahre 
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Was Wann Wo 
 

 
Fußwallfahrt nach Frauenbründl 
Sonntag, 20. September 2026 
Weggang aus St. Wolfgang ist um 7:00 Uhr, die Hl. Messe in Frau-
enbründl findet um 11:00 Uhr statt. 
 
Familientag im Diözesanzentrum Obermünster, Regensburg 
Sonntag, 20. September 2026, ab 14:00 Uhr, Obermünsterplatz 7 
Das Diözesankomitee lädt zum Weltkindertag am Sonntag, den 20. 
September zu einem Familientag in das Diözesanzentrum Ober-
münster ein. Beginn ist um 14:00 Uhr mit verschiedenen Spielstati-
onen und Mitmachangeboten für Klein und Groß. Den Abschluss 
bildet um 17:00 Uhr ein Familiengottesdienst zum Weltkindertag. 
Auch die Bücherei St. Wolfgang ist mit einem Stand über den St. 
Michaelsbund vertreten. 
 
800 Jahre Franz von Assisi, „Die drei franziskanischen Knoten“ 
Montag, 21. September 2026, 19:00 Uhr EmmeramForum (Emmer-
amsaal), Emmeramsplatz 3, Regensburg 

Die drei Knoten an der Kordel der Franziska-
ner stehen für drei Haltungen, die Leben weit 
und menschlich machen: Loslassen, Zulas-
sen, Einlassen. 
Loslassen heißt, Abschied zu nehmen – von 
Dingen, Vorstellungen, Lebensphasen oder 
festgehaltenen Erwartungen – und dadurch 

frei zu werden für Neues. Zulassen meint, sich selbst und andere in 
ihrer Wirklichkeit anzunehmen, mit Stärken und Grenzen. Einlassen 
ist der Mut, sich zu engagieren, Verantwortung zu übernehmen und 
dem eigenen Leben Gestalt zu geben. 
Diese drei franziskanischen Grundhaltungen werden lebensnah 
vom Referenten erschlossen. Der Abend richtet sich an Menschen, 
die nach Orientierung, innerer Weite und einer alltagstauglichen, 
aber tiefgehenden Spiritualität suchen. Referent ist Bruder Dr. Ni-
klaus Kuster, OFMCap, Kapuziner aus der Schweiz. Er ist ein inter-
national anerkannter Franziskusforscher, Ordensmann und promo-
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vierter Theologe. Er lehrt an den Universitäten u.a. in Luzern und 
Fribourg sowie an den Ordenshochschulen in Venedig, Madrid und 
Münster. Die Veranstaltung der Katholischen Erwachsenenbildung 
Regensburg-Stadt findet in Zusammenarbeit mit dem Akademi-
schen Forum Albertus Magnus statt. Der Eintritt ist frei. 
 
Seniorenkreis 
Dienstag, 22. September 2026, 14:00 – 16:00 Uhr, Pfarrheim 
Herzlich laden wir alle Seniorinnen und Senioren zum ersten Senio-
renkreis nach den Sommerferien ein. Kaffee und Kuchen sind kos-
tenlos bzw. auf Spendenbasis, wir freuen uns auf Sie! 
 
Schöpfungstag 2026 im Bistum Regensburg 
Am Samstag, 26. September 2026 lädt das Bistum Regensburg wie 
jeden Herbst im Rahmen der Ökumenischen Schöpfungszeit alle 
Interessierten zum Aktionstag in der Natur ein, dieses Jahr zum 
Thema „Waldidylle – Industriekulisse“ nach Viechtach, in den Baye-
rischen Wald. Journalist und Autor Herbert Pöhnl stellt im Festvor-
trag augenzwinkernd vor, wie sich in Viechtach der Naturerlebnis-
raum mit dem Selbstverständnis als traditioneller Industriestandort 
verbinden. Nach OpenSpace-Gesprächen an den Infoständen und 
der Ökumenischen Mittagsandacht werden in verschiedenen Exkur-
sionen das Naturdenkmal Pfahl, 
der Lebensraum Wald und das 
Regental sowie die ökologische 
Vorzeigepfarrei Viechtach erkun-
det. Daneben gibt es ein spirituelles Angebot zu 800 Jahren Franz 
von Assisi, Experten-Inputs zu Erneuerbaren Energien und eine 
Kreativwerkstatt zu Heilkräutern aus der Waldapotheke. Über 20 
Naturschutzinitiativen und kirchliche Umweltschutzgruppen laden 
auch Zaungäste im offenen ganztägigen Begleitprogramm zu Mit-
machaktionen und zu praktischem Austausch ein. Für Kinder sind 
Basteleien aus Naturmaterialien und Spiele vorbereitet.  
Kosten für Gesamtprogramm inkl. Verpflegung: 15 Euro / Person, 
Kinder bis 12 Jahre frei. Anmeldung bitte bis Montag, 21. Septem-
ber und weitere Informationen über den Flyer auf der Homepage 
www.oekosoziales-bistum-regensburg.de/schoepfungstage 
Infos auch im Seelsorgeamt: Fon 0941 / 597-1602 oder 597-1605 
oder E-Mail an seelsorge@bistum-regensburg.de 
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Caritas-Herbstsammlung 
Kirchenkollekte: Sonntag, 27. September 2026 
Haussammlung: Montag, 28. September bis 4. Oktober 2025 
„Auf die Menschlichkeit kommt es an“! lautet das Leitwort der dies-
jährigen Caritas-Kampagne. Die Caritas appelliert an unser Mitge-
fühl, unser Hilfsbereitschaft und an unser Verantwortungsbewusst-
sein gegenüber Hilfsbedürftigen aller Art und fordert uns zur Bewah-
rung der Menschlichkeit in Zeiten der Künstlichen Intelligenz auf.             
Es wäre schön, wenn sich fleißige Sammlerinnen und Sammler für 
die Haussammlung zur Verfügung stellen würden. Bitte melden Sie 
sich dazu im Pfarrbüro, dort können ab Dienstag, 22. September, 
die Sammellisten abgeholt werden. Und bereits jetzt schon ein herz-
liches Dankeschön für jede Unterstützung und Spende! 
 
Kirchencafe 
Sonntag, 27. September 2026, Pfarrheim 
Herzliche Einladung zum Kirchencafe, welches der Familienkreis 9 
mit einer deftigen Brotzeit, sowie Kaffee und Kuchen bewirtet. Neh-
men Sie sich diese kleine Auszeit. 
 
Wir Frauen unterwegs: auf dem Besinnungsweg in Hainsacker 
Donnerstag, 1. Oktober 2026 
Anlässlich des Franziskusjahres laden wir alle interessierten Frauen 
zu einer Wanderung des Besinnungsweges in Hainsacker ein. 
Ganz im Sinne des heiligen Franziskus von Assisi wollen wir die 
Natur bewusst als Gottes Schöpfung wahrnehmen und die Gemein-
schaft stärken. An den kunstvoll gestalteten Stationen (Feld- und 
Wegekreuze, Flurdenkmäler, Skulpturen, Grenzsteine) erwarten uns 
kleine, besinnliche Impulse. 
Treffpunkt: Donnerstag, 1. Oktober 2026 um 13.50 Uhr an der Wolf-
gangskirche. 
Mit dem Bus fahren wir gemeinsam nach Hainsacker, wandern dort 
um 15:00 Uhr von der Pfarrkirche St. Ägidius los und gehen eine 
Teilstrecke des Besinnungsweges. Dauer der Wanderung mit medi-
tativen Texten an einzelnen Stationen: 2 Stunden. Nach unserer 
Runde kehren wir gegen 17:15 Uhr zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im nahegelegenen Gasthof Prößl in Hainsacker ein. Bitte 
denken Sie an festes Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung, 
sowie etwas zu trinken und eventuell eine kleine Brotzeit für unter-
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wegs. Anmeldung: Zur besseren Planung (Besorgen von benötigten 
Busfahrkarten sowie Platzreservierung im Gasthof) bitten wir um 
Anmeldung bis zum 28. September 2026 bei Ursula Reitmeier Tel. 
98100 oder Annemarie Kuhn Tel: 78454402. 
Auf einen erfüllten Nachmittag, gute Gespräche und das gemein-
same Unterwegssein freuen sich die Vorstandschaften des Frauen- 
und Müttervereins und des Frauenbundes. 
 
Fest der Ehejubilare 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 11.00 Uhr, Pfarrkirche 
Am Freitag, 2. Oktober findet um 18:00 Uhr das Kennenlerntreffen 
der Ehejubilare mit Pastoralreferent Andreas Dandorfer im Pfarr-
heim statt. Am darauffolgenden Sonntag, den 4. Oktober, feiern die 
angemeldeten Paare ihr Ehejubiläum bei der Festmesse in der 
Pfarrkirche um 11:00 Uhr und anschließend im Pfarrheim bei einem 
kleinen Sektempfang. 

Neues aus der Pfarrbücherei 
Liebe Pfarrgemeinde, 
eigentlich wollten wir nur eine kleine, gemütliche Leseecke für unse-
re Kinder einrichten. Doch aus diesem ersten Gedanken ist ganz 
spontan eine große Aktion geworden: Die Sommerferien wurden 
kurzerhand genutzt, um den gesamten Buchbestand neu zu ordnen 
und übersichtlich in verschiedene Themenbereiche aufzuteilen! 
So eine Verwandlung ist natürlich eine echte Gemeinschaftsleis-
tung. Ein riesiges Dankeschön geht an das engagierte Team, das in 
den letzten Wochen weit über 200 ehrenamtliche Arbeitsstunden 
investiert hat. Mit ganz viel Herzblut wurde aus- und umsortiert, ge-
schleppt und neu angeordnet. Der Großteil ist geschafft, und aktuell 
werden noch die letzten Beschriftungen angebracht und dekoriert. 
Ab September gibt es ein paar tolle Neuerungen: An den Sonnta-
gen, an denen das Kirchencafé stattfindet, hat ab sofort auch die 
Bücherei für alle Besucher geöffnet. Alle sind herzlich eingeladen, 
wie gewohnt zu stöbern, Bücher auszuleihen und zu verweilen, 
während für die Kinder zusätzlich kleine Aktionen angeboten wer-
den. Außerdem wartet auf alle Kinder ein neuer Stempelpass: Je-
den Sonntag sowie bei jeder Ausleihe wandert ein Stempel in den 
Pass – und wer übers Schuljahr am Ball bleibt, auf den wartet am 
Ende eine kleine Überraschung! 
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Vormerken: Am 2. Oktober um 15:00 Uhr findet der nächste Vorle-
se- und Bastelnachmittag rund um das Thema Herbst statt. Kommt 
einfach vorbei und macht euch selbst ein Bild – die Bücherei freut 
sich auf euch! Euer Bücherei-Team 
 
Tradition, die Gutes tut: Kräuterbüschl-Aktion erbringt 813,07 € 
Spenden 
Zum Fest Maria Himmelfahrt hielt der Katholische Frauenbund eine 
liebgewonnene Tradition wieder lebendig: mit viel Liebe und Fleiß 
wurden zahlreiche Kräuterbuschen aus heimischen Pflanzen ge-
bunden und nach den Gottesdiensten gegen ein kleine Spende ab-
gegeben. Die Spendenbereitschaft in unserer Pfarrei war überwälti-
gend. Insgesamt kam die stolze Summe von 813,07 € (wird aufge-
rundet auf 820 €) zusammen! Der Erlös wird nun aufgeteilt, um dort 
zu helfen, wo es benötigt wird: 
420 € für unsere Pfarrei für anstehende Aufgaben und Projekte 
400 € für die Initiative „Frauen in Not“ , um Frauen und Familien in 
schwierigen Lebenslagen zu helfen. 
Ein ganz herzliches „Vergelt`s Gott“ gilt allen fleißigen Händen, die 
beim Sammeln und Binden so tatkräftig mitgeholfen haben, sowie 
der gesamten Gemeinde für die großartigen Spenden! 
 
Einladung zum Lebendigen Rosenkranz im Oktober  
Im Monat Oktober 2026 wollen wir wieder den "Lebendigen Rosen-
kranz" beten. Dazu werden Mitbetende gesucht, die im Monat Ok-
tober täglich eines der Rosenkranz-Geheimnisse beten, wann und 
wo auch immer sie sind und Zeit dafür haben (1 Vater Unser, 10 x 
Gegrüßet seist Du Maria mit dem Geheimnis und 1 Ehre sei dem 
Vater). Wenn Sie Interesse haben und uns dabei unterstützen wol-
len, bitten wir um Rückmeldung mit Angabe Ihres Namens, Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse, entweder bei Frau Reinhild Holthaus 
(Tel. 0152 2995770, reinhild.holthaus@wolfgangskirche-
regensburg.de) oder Frau Simone Kaulfuß (Tel. 0171 4664663, 
moenchen.kl@hotmail.de). Am Samstag, 26. September 2026, um 
17:30 Uhr, werden in der Kirche die "Gesätzchen" (Geheimnisse 
aus dem Leben Jesu) mit entsprechenden Betrachtungen verlost. 
Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt verhindert sein, werden Sie von uns 
zeitnah kontaktiert. Sie können sich auch gerne später (bis zum 
30.09.2026) melden und ein Rosenkranz-Gesätzchen erhalten. 
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"Laudato si´"  
Predigtreihe zum Sonnengesang des heiligen Franz von Assisi 
 

Er gilt nicht nur als 
der älteste literari-
sche Text eines be-
kannten Autors in 
italienischer Volks-
sprache, sondern ist 
ein Klassiker der Spi-
ritualität: der Son-
nengesang des heili-
gen Franz von As-
sisi. Eineinhalb Jahre 
vor seinem Tod am 
3. Oktober 1226 (vor 
800 Jahren!) begann 
er - bereits schwer-
krank und fast er-
blindet - mit diesen 
Zeilen, die er sich 
immer wieder vorsin-
gen ließ.  
Das Lied ist ein Lob-
preis ("Laudato si´" - 
"Gelobt seist Du") an 
Gott für seine Schöp-
fung und für den 
Menschen, ein Lied 
der Harmonie und 

des Friedens; ein Lied, das auch Tod, Sünde und Vergebung kennt. 
Irgendwie drückt es viel vom Leben des Heiligen aus, gleichzeitig 
viel davon, was wir glauben.  
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Und alles hat einen Hintergrund im Leben des Heiligen und einen 
Vordergrund in unserer heutigen Situation: Wie kann Franz als 
Schwerkranker und Gezeichneter Gott loben? Wie kann er den 
Wind als Bruder und den Mond als Schwester bezeichnen? Welche 
politische Situation hat den Heiligen zur Hinzufügung der Friedens-
zeile gedrängt?  
Im Oktober und an Allerheiligen werden wir in einer Predigtreihe in 
jeweils allen Sonntagsmessen die verschiedenen Aspekte dieses 
Sonnengesangs aufgreifen. Es lohnt sich daher, sich damit zu be-
fassen: Im Gotteslob ist dieser Sonnengesang zweimal zu finden: 
Als Text (Nr. 19/2), den ich Ihnen sehr ans Herz lege, und inhaltlich 
etwas umgestellt als Lied (Nr. 466), das wir in den Messen immer 
wieder singen werden (zum Anhören auf Youtube unter: "Gottes-
lobvideo (GL 466): Herr, dich loben die Geschöpfe") 
Das Lied teilt sich auf in ein Anfangslob (erster Absatz), in acht 
Strophen (acht Absätze) und in ein Schlusslob.  
Die inhaltliche Aufteilung der Sonntagspredigten: 
- 4. Oktober 2026 (Erntedank): "Bruder Wind", "Schwester Wasser", 
"Bruder Feuer", "Schwester Mutter Erde" 
- 11. Oktober 2026: Lob Gottes (Erster und letzter Absatz des Son-
nengesangs) 
- 18. Oktober 2026: "Bruder Sonne", "Schwester Mond und die 
Sterne" 
- 25. Oktober 2026: "Verzeihen", "Krankheit ertragen", "ausharren in 
Frieden" 
- 1. November 2026 (Allerheiligen): "Schwester Tod", "tödliche Sün-
de", Himmel und Lobpreis.  
(Bild: Dorothée Quennesson auf Pixabay) 
 
 
Redaktionsschluss für die Beiträge des nächsten Pfarrbriefes ist Freitag, 
der 25. September 2026.  
 
Vorschau:  
06.10.2026 Sitzung des PGR 
07.10.2026 Erster Erstkommunion-Elternabend 
09.10.2026 Weiber & Vibes-Basar 
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Pfarrvikar Andreas Reber verstorben 
Am 10. September ist unser Mitbruder Pfarrvikar Andreas Reber 

verstorben. Seit 1. September 2020 wirkte 
er in vielen seelsorglichen Bereichen un-
serer Pfarrei mit, bis er Anfang des Jahres 
auf Grund mehrfacher Erkrankungen den 
Dienst nicht mehr ausüben konnte. Am 24. 
Februar 1967 wurde Andreas Reber in 
Regensburg geboren, nach dem Studium 
der Theologie 1993 zum Priester geweiht. 
Sein priesterliches Wirken begann er als 
Kaplan in Geisenfeld und kam 1996 auf 
seine zweite Kaplanstelle nach Regens-
burg-Herz Marien. Zwei Jahre später be-

gann er als Pfarrer in Schwandorf-Herz Jesu und Pittersberg und 
wechselte 2001 in die Pfarrei Schnaittenbach. 2009 kam er dann als 
Pfarrvikar in die Pfarreiengemeinschaft Weiden-Herz Jesu und -St. 
Johannes, 2020 in unsere Pfarrei Regensburg-St. Wolfgang, wo er 
sich fünfeinhalb Jahre als Seelsorger einbrachte. Nun ist er uner-
wartet in seiner Wohnung verstorben, höchstwahrscheinlich durch 
ein plötzliches Herzversagen. In großer Dankbarkeit schauen wir auf 
das Wirken von Andreas Reber und trauern um einen Herzenspries-
ter, Lebensbegleiter und Freund.   
 
Möge er nun ruhen im Frieden Christi.  
O Herr, gib ihm die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihm. 
Herr, lass ihn ruhen in Frieden. Amen. 
 
 
Impressum: 
Michael Fuchs, Pfarrer,  Kath. Pfarramt St. Wolfgang, 
Bischof-Wittmann-Str. 24 a, 93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, 
E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: www.wolfgangskirche-regensburg.de 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montags und donnerstags: 14.00  - 16.00 Uhr, dienstags 8.00 – 12.00 
Uhr, mittwochs: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr, freitags: geschlossen: In den Schulferien 
dienstags bis donnerstags 8.00 - 12.00 Uhr. Bitte informieren Sie sich immer aktuell über die gelten-
den Öffnungszeiten. 
Kontakt Sozialstation Mitte-Ost: Obermünsterplatz 5, 93047 Regensburg, Tel. 0941-978081 (Mo – 
Fr 8:00 – 14:00 Uhr) Email: mitte-ost@caritas-sozialstation-regensburg.de, Internet: 
https://caritassozialstationregensburg.de/mitte-ost/. 


